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IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Dauertiefpreis

TÜV + AU für nur 84,90 Euro
Wir wünschen unseren Kunden,

Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Die Diskussion um einen Ortsbei-
rat mit Ortsvorsteher reißt nicht
ab. Neben der CDU ist auch die BIZ
– wie bei ihrer jüngsten Bürgerver-
sammlung deutlich wurde –
grundsätzlich für einen Ortsbeirat.
Jedoch nur in den Stadtteilen, in
denen dies auch gewünscht wird.
Die CDU hat derweil bereits einen
Arbeitskreis „Ortsbeirat“ gegrün-
det. Stadtteile, die bereits einen
Ortsbeirat haben, würden die
Kompetenz und deren Rat bei
Lösungen von Problemen schät-
zen. „Diese Potentiale gilt es im
Rahmen einer Machbarkeitsstudie
für das gesamte Stadtgebiet Kob-
lenz zu prüfen“.
Nun, nicht nur ich habe da doch –
zumindest was die Karthause
angeht – eine ganz andere Mei-
nung, die ich sowohl bei der BIZ-
Bürgerversammlung als auch in
der letzten Ortsringsitzung deut-
lich gemacht habe.
Die Karthause verfügt aktuell über
neun (!) Ratsmitglieder. Wenn
diese neun Damen und Herren
ihre unterschiedliche politische

Gesinnung zumindest in Bezug
auf „ihren“ Stadtteil einmal ver-
gessen und sich aallss  EEiinnhheeiitt  für die
Karthause einsetzen, könnten sie
weitaus mehr erreichen, als es ein
Beirat mit Vorsteher leisten kann!
Themen und Probleme müssen
gemeinsam angepackt werden,
nicht jeder sein eigenes „Süpp-
chen kochen“. Ein dazu passen-
des Sprichwort sagt: „Gemein-
sam ist man stark!“ Ich würde mir
wünschen, dass die neun Ratsmit-
glieder diese Stärke für unsere
Karthause unter Beweis stellen,
ohne das jeder auf das Streben
nach eigenem Prestige aus ist!
Liebe Ratsmitglieder: fangen Sie
doch mal z.B. mit der Rüsternallee
an! Die Karthäuser Bürger/innen
werden es Ihnen sicherlich allen
neun danken!
Im guten Glauben auf Besserung
wünsche ich allen Lesern, Kunden
und Freunden ein frohes Weih-
nachtsfest!
Ihr 
OOlliivveerr  SScchhuupppp

Gemeinsam könnt
„ihr“ stark sein!
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Dr. Michael Gross & Dr. Susanne Schmelz
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Harald Günther 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

Wir wünschen ein frohes Fest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr,  
Mi. - Sa. ab 12 Uhr, Mo.+  Di. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Sonntag, 2. Dezember, ab 10.30 Uhr
Spätaufsteherfrühstück

Lecker Frühstück für Ausgeschlafene!!! On für jeden nur 10 Euro.
Inkl. Filterkaffee, Tee und Orangensaft

Sonntag, 16. Dezember, Einlass: 10.30 Uhr
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall - „Dünn drüwwer“

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmem Frühstücksbuffet
pro Person 18,50 Euro, alle Getränke werden gesondert berechnet 

25. und 26. Dezember
(Erster und zweiter Weihnachtstag)

Großes Weihnachtsbuffet 
Am 25. Dezember großes Mittagsbuffet, Öffnungszeiten 11-17 Uhr. 

Am 26. Dezember großes Buffet mittags und abends, Öffnungszeiten 11-22 Uhr.
Lassen Sie sich an den Festtagen verwöhnen – mit mind. 8 Vorspeisen,

4 verschiedenen Hauptspeisen, mind. 3 Desserts. Pro Person 18,50 Euro

Am 24. und 31. Dezember sowie am 1. Januar 2013 GESCHLOSSEN

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Durch einen lauten Knall wurden
Anwohner der Zwickauer Straße
auf der Karthause in der Diens-
tagnacht (20.11.) gegen 1.10
Uhr geweckt und stellten bei
einem Blick auf die Straße fest,
dass ein dort stehender Zigaret-
tenautomat offenbar aufge-
sprengt worden war.
Die verständigten und nur weni-
ge Minuten später am Tatort ein-
treffenden Polizeibeamten fan-
den den mitgeteilten Sachver-
halt bestätigt. 
Offensichtlich hatten unbekann-
te Täter den Automaten mit einer
noch unbekannten Substanz
zum Explodieren gebracht, Zi-
garetten und Bargeld einge-
steckt und sind anschließend
geflüchtet. Die Frontabdeckung
des Automaten war durch die
Detonation abgerissen und etwa
15 Meter vom Automaten weg-
geschleudert worden.
Eine unmittelbar durch die Be-
satzungen mehrerer Streifenwa-
gen durchgeführte Nahbereichs-

fahndung führte leider nicht zum
Erfolg.
Zeugen hatten drei junge Män-
ner weglaufen sehen, wovon
einer eine dunkle Jacke und eine
helle Mütze getragen haben soll.
Dieser Mann entfernte sich in
Richtung Sportplatz Karthause.
Der entstandene Sachschaden
liegt sicherlich im vierstelligen
Eurobereich. Die Polizei Koblenz
erbittet Hinweise unter Telefon
0261/ 103-1.

Am 25. Oktober feierte Trude
Schiller (l.) ihren 70. Geburtstag
in netter Runde. Anstelle von Ge-
schenken wünschte sie sich von
ihren Gästen eine Spende für die
Kinder im und aus dem Frauen-
haus Koblenz. Als ehemalige
Lehrerin an der Grundschule
Neukarthause liegen ihr die
Kinder auch heute immer noch
besonders am Herzen. 
So kam ein stolzer Betrag von
insgesamt 550 Euro zusammen,
der nun dem Förderverein Frau-
enhaus Koblenz e. V. zugute
kommt. Dessen 1. Vorsitzende,
Ursula Schwerin (r.), nahm die
Spende dankbar entgegen.  Sie
hob hervor, die betroffenen
Kinder leiden nicht nur unter der
Trennung ihrer Eltern und der
körperlichen Gewalt seitens des
Vaters. Sie vermissen auch ihr
Zuhause, ihre Freunde und ihr
Umfeld, sei es Schule oder Kin-
dergarten. Daher kann mit einer
solchen finanziellen Zuwendung
den Kindern doch etwas Ab-
wechslung und Freude in ihrem
derzeitigen Alltag geschenkt

werden. „Es ist erstaunlich, wie
sich Kinder auch wieder freuen
können, wenn sie abgelenkt wer-
den, sei es durch Spielen, Be-
suche im Zoo, zur Kletterwand –
oder einfach mal bei einer Ein-
ladung zum Eis“, berichtet
Ursula Schwerin, die der Jubila-
rin an dieser Stelle nochmals
herzlich für ihre Unterstützung
dankt und ihr auch im Namen
aller Freunde und Nachbarn wei-
terhin viele Jahre Gesundheit
und Glück wünschen möchte. 

Unbekannte sprengten
Zigarettenautomat

Zum „70sten“ Gutes getan
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Zuverlässige Partner
in schweren StundenEheschließungen

Edith Manuela Mazzarella, 
geb. Gutsche, und 
Klaus-Werner Mallmann, 
Heiligenweg 2, Moselweiß

Sterbefälle
Lieselotte Maschke,
geb. Hammes, 
Am Grauen Kreuz 1, Karthause

Helga Klee, geb. Mölders, 
Pionierhöhe 31a, Karthause

Walter Jakob Preußer,
Im Fronwingert 25, Moselweiß

Anneliese Meier, geb. Fetz,
Akazienweg 59, Karthause

Josef Heinz Sabel, 
Karl-Härle-Str. 1-5, Karthause

FAMILIENNACHRICHTEN

Helga 
Klee

geb. Mölders
* 25.04.1942

22.10.2012

Koblenz-Karthause im November 2012

Herzlichen Dank

für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme, die uns beim viel zu
frühen Tod unserer Mutter, Oma,
und lieben Schwester durch Wort,
Schrift, Kranz-, Blumen- und
Geldspenden zuteil wurden.

Besonderen Dank allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und all denen,
die ihr das letzte Geleit gaben.

Dank sagen wir auch Herrn Pastor
Gregorius für seine tröstenden
Worte.

Familie Singelnstein
Familie Schneider
Familie Neis
Horst-Günther Mölders

Statt Karten!

Der Kehrbezirk Karthause ist neu
besetzt worden. Die Bezirks-
schornsteinfegermeisterin Bet-
tina Spitzley-Andernach (Foto, r.)
ist ab 01.12.2012 u.a. für den
Stadtteil Karthause zuständig. 
Sie wird am 30.11.2012 von
Bürgermeisterin Marie-Theres
Hammes-Rosenstein offiziell in
ihr neues Amt eingeführt.
Mit Wirkung ab 1. Dezember hat
die Bezirksschornsteinfeger-
meisterin Bettina Spitzley-An-
dernach, den Kehrbezirk Kob-
lenz III (Karthause, Römerstraße
und Laubach) übernommen. 
Die auf der Karthause aufge-
wachsene Spitzley-Andernach
übernimmt den Kehrbezirk von
Bezirksschornsteinfegermeister
Ralf Käufer, der in dieser Funk-
tion in den Vorruhestand ge-
treten ist.
Die 41jährige Schonsteinfegerin
wird in ihrem neuen Gebiet von
ihrer Mitarbeiterin Alexandra

Bungert (l.) unterstützt und
fortan den Karthäuser Bürgern
„aufs Dach steigen“. 
Bettina Spitzley-Andernach ist
telefonisch unter 02652-527779
o. per E-Mail spitzleyandernach
@t-online zu erreichen.

Neue Bezirksschornsteinfegerin
Bettina Spitzley-Andernach übernimmt u.a. die Karthause
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Nikolaus besucht die Kinder im EKZ „Berliner Ring“
Am Freitag, 7. Dezember, um 16 Uhr, kommt der Nikolaus wie “alle
Jahre wieder” ins Einkaufszentrum Berliner Ring. Die Eltern sind wie-
der herzlich eingeladen, mit ihren Kleinen vorbeizuschauen, denn
Nikolaus “Dexi” (Foto) hat für jedes Kind wieder eine kleine Über-
raschung in seinem Sack. Für die Erwachsenen schenkt Fleischer-
meister Peter Schmitt traditionell wärmenden Glühwein aus. Die
Nikolausaktion wird bereits seit 24 Jahren von der Interessengemein-
schaft EKZ-Berliner Ring veranstaltet und erfreut sich alljährlich
großem Zuspruch. Archivfoto: Schupp

Reh im Gartenteich
Am Sonntag, 11.11.2012 gegen
11.45 Uhr meldet ein Anwohner
von der Karthause, dass sich auf
sein umzäuntes Grundstück ein
Reh verlaufen hat und gerade in
seinen Gartenteich gesprungen
sei. Der Mann wusste sich selbst
nicht weiter zu helfen und ver-
ständigte die Polizei. Das Tier
konnte zusammen mit der Feuer-
wehr befreit werden und wird
wieder in den Wald zurück-
finden.

„Eierwerfer“ 
Einen Schaden von rund 1500
Euro richteten bislang unbe-
kannte „Eierwerfer“ in der Nacht
zum Sonntag (11.11.2012) an
einem Reihenhaus in der Dresd-
ner Straße an. Der oder die Täter
warfen zwischen 02.00 Uhr und
08.30 Uhr mehrere Eier gegen
die erst kürzlich frisch gestriche-
ne Fassade. Die Polizeiinspek-
tion Koblenz 1 bittet um Hin-
weise unter der Telefonnummer
0261/103-1.
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Mit dem Willy Birgel-Film
“Feinde“  (1940) setzen das
Kultur- und Schulverwaltungs-
amt der Stadt Koblenz und das
Bundesarchiv am Dienstag, 
11. Dezember, ihre Filmreihe
„Flüchtlinge und Heimkehrer“
fort. Beginn im Bundesarchiv
Karthause, Potsdamer Str. 1, ist
um 19.30 Uhr.

Der antipolnische NS-Propagan-
dafilm „Feinde“ entstand 1940
unter der Regie des Routiniers
Viktor Tourjansky. Behandelt
wird die Flucht einer Gruppe
Volksdeutscher aus Polen „in
den Schutz des Reiches“ kurz vor
Kriegsausbruch 1939.
Die Polen begegnen im Film in
Gestalt ziviler Banden, die mit
Duldung ihrer Regierung volks-
deutsche Höfe niederbrennen.
Die Propagandabotschaft wird
hinter einer Abenteuerhandlung
versteckt.
Mit der Darstellung polnischer

Provokationen stützt der Film die
These vom deutschen Einmarsch
in Polen als Gegenwehr- und
Schutzmaßnahme.

Das NS-Filmprädikat lautete
1940: Staatspolitisch und künst-
lerisch wertvoll, jugendwert.
1945 verboten die Alliierten Mili-
tärregierungen den Film.
Es  spielen  mit:  Willy Birgel, Bri-
gitte Horney, Carl Wery u.a.

„Feinde“ künsterlich wertvoll
Fortsetzung der Filmreihe im Bundesarchiv am 11.12.

Traditionell gut!
Aktuell: Wildgerichte & Gänseessen

Täglich Hofladenverkauf:
Wildfrischfleischverkauf, Wild- & Hofladenspezialitäten

Öffnungszeiten: Ganzjährig durchgehend geöffnet!
Am 25. und 26.12. von 11-16 Uhr, 31.12. von 11-16 Uhr
Neujahr von 11-20 Uhr.
Am 25./26.12: 3-Gang Wahl-Menü. 
Um Reservierung wird gebeten!

Weihnachtsbaumverkauf ab dem 15.12.

www.forsthaus-remstecken.de

Am 2. Adventssonntag (9. De-
zember) um 16 Uhr laden die
Musikfreunde St. Beatus zu
ihrem traditionellen Advents-
konzert ins Dreifaltigkeitshaus
(evangelisches Gemeindezen-
trum) Karthause ein.
Unter der bewährten musika-
lischen Leitung von Werner Höss
wird ein besinnliches und ab-
wechslungsreiches Programm
geboten.
Verschiedene Solisten präsen-
tieren ihr meisterhaftes Können,

so zum Beispiel Kammermusiker
Klaus Büschler mit einer Arie für
Oboe von Mozart, Simone Stop-
perich mit Beethovens 1. Kla-
vierkonzert, die Mezzosopra-
nistin Susanna Frank mit ver-
schiedenen Arien und Andreas
Stickel mit Nerudas Trompeten-
konzert.
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
Spenden werden jedoch gerne
entgegen genommen. 
Weitere Infos gibt es unter www.
musikfreunde-st-beatus.de.

Traditionelles Adventskonzert
der Musikfreunde St. Beatus
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Am Dienstag, 4. Dezember, 
15 Uhr, lädt die Senioren-Union
der CDU zu einer Besichtigung
durch das Bundesarchiv auf der
Karthause, Potsdamer Straße 1,
ein. Nach der Führung steht ein

gemütliches Beisammensein im
“Karthäuser Treff”, Meißener
Straße 2 auf dem Programm.
Anmeldung bei der CDU-Ge-
schäftsstelle unter Tel.: 0261-
37098 erforderlich. 

Bei der zweiten Ortsteilbegeh-
ung in diesem Jahr hatte sich die
CDU Karthause wieder wichtige
Punkte vorgenommen. Zunächst
wurde gemeinsam mit Bürger-
meisterin Marie-Theres Ham-
mes-Rosenstein, Baudezernent
Martin Prümm und den Stadt-
räten Leo Biewer (CDU) und Man-
fred Bastian (SPD) die Feuerwehr
Karthause besucht. Dort über-
zeugten sich die Teilnehmer von
der hohen Leistungsbereitschaft
und der verantwortungsvollen
Aufgabe der Karthäuser Florians-
jünger. Der Feuerwehr Karthause
wurde Unterstützung für die
notwendige Ersatzbeschaffung
des 23 Jahre alten Löschfahr-
zeugs zugesagt. 
Weitere Gesprächspunkte waren
die Parksituation in der Rüstern-
allee und deren Straßenzustand.
Anwohner beklagen immer wie-
der, dass durch parkende Fahr-
zeuge ein Durchgangsverkehr,
insbesondere für die Kevag-
Busse kaum machbar ist, ob-
wohl durch die erst kürzlich
eingeführte neuer Parkregelung

eine Entspannung erreicht wer-
den sollte. Offensichtlich küm-
mern sich nicht alle Autofahrer
um die Beschilderung. Bürger-
meisterin Hammes-Rosenstein
veranlasse umgehend, dass das
Ordnungsamt noch stärker als
bisher die Einhaltung der Halte-
verbotszonen kontrolliert. Sie
wird gemeinsam mit den Stadt-
räten Biewer und Bastian die
Situation im Auge behalten. 
Dem Baudezernenten Martin

Prümm wurde erneut dargelegt,
dass der Fahrbahnzustand der
Rüsternallee für die Bevölkerung
nicht mehr tragbar ist und
dringend für Abhilfe gesorgt
werden muss. Prümm erläuterte,
dass die Verwaltung mit Nach-
druck dabei sei eine grund-
legende Sanierung zu planen.
Biewer und Bastian machten
deutlich, dass Eile geboten ist. 
Sorge bereitet den Karthäusern
der Zustand der Fußgänger-
brücke Simmernerstraße/Hüber-
lingsweg. Dies gilt insbesondere
dann, wenn bei Großveranstal-
tungen wie z.B. „Rhein in

Flammen“ Menschenmassen die
Brücke „belagern“ und sich von
dort das Feuerwerk anschauen.
Baudezernent Martin Prümm
betonte, die Verwaltung prüfe
derzeit die Brücke abzureißen
und durch einen Fußgängerüber-
weg zu ersetzen. Den Hinweis
der Menschenansammlung auf
der Brücke bei Großveranstal-
tungen nehme er ernst und wer-
de veranlassen, dass die Brücke
bis zum Abriss, bei derartigen
Events aus Sicherheitsgründen
gesperrt werde.
Angesprochen wurde auch der
beschädigte Gehweg vom Hü-
berlingsweg zum Löwentor. Der
Baudezernent sicherte zu, dafür
Sorge zu tragen, dass die bereits
zugesagte Instandsetzung zeit-
nah erfolge. 

Die Karthäuser Ratsmitglieder
Biewer (CDU) und Bastian (SPD)
versicherten, weiterhin ein offe-
nes Ohr für die Anliegen der Kar-
thäuser Bevölkerung zu haben
und sich mit großem Engage-
ment für bürgernahe Lösungen
einzusetzen.  
Im ersten Halbjahr 2013 wird er-
neut eine Ortsteilbegehung
stattfinden, versicherte Biewer.

CDU-Ortsteilbegehung mit guten Ergebnissen

Baudezernent  Prümm  (l.)  und  Bürgermeisterin  Hammes-RRosenstein
(5.v.l.)  waren  kürzlich  mit  den  Karthäuser  Ratsmitgliedern  Leo
Biewer  (M.,  CDU)  und  Manfred  Bastian  (3.v.l.,  SPD)  im  Rahmen  einer
Ortsteilbegehung  auch  zu  Gast  bei  der  Feuerwehr  Karthause.

Führung durch 
das Bundesarchiv
Senioren-Union der CDU lädt zur Besichtigung ein
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Karthause 1:
Altpapier 27.12.
Gelber Sack 03.12.

22.12.

Karthause 2:
Altpapier 27.12.
Gelber Sack 03.12.

22.12.

Karthause 3:
Altpapier 27.12.
Gelber Sack 03.12.

22.12.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 22.12.
Gelber Sack 04.12.

24.12.

ABFUHRTERMINE 
IM DEZEMBER
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Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Ortsring-Treffen
im Dezember

Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 12.  De-
zember, um 19.30  Uhr in der
Gaststätte „Karthäuser Treff“
statt. Interessierte Bürger/-
innen sind herzlich willkom-
men.

Sechs Computer, Bildschirme,
Tastaturen und dazugehörige
Kabel brachte Leo Halfpap von
der KEVAG mit, als er kürzlich die
Kinder der Grundschule am
Löwentor besuchte. Im Namen
der KEVAG überreichte er das Ge-
schenk an die Erstklässler und
ihre Klassenleiterin Barbara Holl-
stein. Mit dieser Spende möchte
das regional verwurzelte Unter-
nehmen die Schule dabei unter-
stützen schon frühzeitig die
Medienkompetenz der Schüler
zu fördern.
In allen Klassenzimmern soll nun
ein PC aufgestellt werden. Den
Schülern wird dadurch die
Möglichkeit geboten, Erfahrun-
gen mit der Recherche und dem
Arbeiten am Computer zu er-
langen.

Mit der Schule am Löwentor
setzt die KEVAG ihr Engagement
in diesem Bereich fort. Zuvor

durften sich unter anderen
bereits das Eichendorff Gymna-
sium, die Schule am Bienhorntal
und die Goethe Realschule Plus
über eine Computerspende der

KEVAG freuen. Die Förderung des
Umgangs mit digitalen Medien
und der IT liegt dem Koblenzer
Traditionsunternehmen am Her-
zen. 

Unter Leitung des CDU-Kreisvor-
standsmitgliedes Herbert Dott
tagte kürzlich der neu gebildete
Arbeitskreis „Ortsbeiräte“ der
CDU Koblenz. 
Aufgabe ist es, ein modernes,
zukunftsweisendes Konzept für
das gesamte Stadtgebiet zu ent-

wickeln. Dies soll unter Berück-
sichtigung der Kosten und der
Interessen der Bürgerinnen und
Bürger erfolgen. Bewohner, die
in ihrem Stadtteil einen Orts-
beirat haben, schätzen die direk-
ten Ansprechpartner vor Ort,
deren Engagement als Binde-

glied zur Stadtverwaltung, deren
Kompetenz und deren Rat bei
Lösungen von Problemen. Diese
Potentiale gilt es laut der stv.
CDU-Vorsitzenden Julia Kübler
im Rahmen einer Machbarkeits-
studie für das gesamte Stadt-
gebiet Koblenz zu prüfen. 

KEVAG fördert Medienkompetenz
Unternehmen unterstützt die Grundschule am Löwentor mit Computerspende 

Die  Erstklässler  der  Grundschule  am  Löwentor  freuten  sich  über  die
Computerspende  der  KEVAG,  die  Leo  Halfpap  (hinten  l.)  kürzlich  an
Klassenlehrerin  Barbara  Hollstein  übergeben  hatte.

CDU setzt Arbeitskreis „Ortsbeiräte“ ein 

Veranstaltung der Senioren Union zum Thema: Erben und Vererben
Die Senioren-Union des CDU Kreisverbandes Koblenz und die Ortsgruppe Karthause setzten kürzlich in
ihrer Veranstaltungsreihe wieder auf aktuelle Themen. Dieses Mal ging es in der DRK-Begegnungsstätte
um das Erben und Vererben. Der Fachanwalt für Erbrecht und zertifizierter Testamentsvollstrecker, Dr.
Markus Artz (M.), erklärte über 50 interessierten Zuhörerinnen und Zuhörern was passiert, wenn kein
Testament vorhanden ist und welche Verfügungen man von Todeswegen zu welchem Zweck genau
abschließt. Im Anschluss daran ging es darum, wie sinnvoll es ist, einen Testamentvollstrecker einzu-
setzen und was von der neuen EU-Erbrechtsverordnung zu erwarten ist. Bei Kaffee und Kuchen gab es
anschließend die Gelegenheit sich mit dem Referenten auszutauschen. Dabei wurde besonders das
Thema Erbschaftssteuer nachgefragt. Dazu wird, so teilte die Kreisvorsitzende Monika Artz (7.v.r.) mit,
zu Beginn des neuen Jahres, eine Anschlussveranstaltung angeboten.  Foto: Privat
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Das Bahn-Sozialwerk, Ortsstelle
Koblenz, veranstaltet am Sonn-
tag, 27.Januar 2013, ab 15 Uhr,
in der neuen Rhein-Mosel-Halle
in Koblenz, ihre traditionelle
Karnevalsssitzung mit der „Gro-
ßen Koblenzer Karnevalsgesell-
schaft“. Der Kartenverkauf star-

tet am Dienstag, 4. Dezember
(immer nur Di. und Do. von 9 bis
12 Uhr) in der Ortsgeschäfts-
stelle, Frankenstr. 1-3, Tel 0261
133 4659. Auch bei der Touristik
Koblenz – Stadthaus und Hbf –
können für diese Sitzung Karten
erworben werden.

NEUERÖFFNUNG
auf der Karthause

‹‹ Krankengymnastik
‹‹ Fango/Naturmoorpackungen
‹‹ Massagen
‹‹ Lymphdrainagen
‹‹ Gerätetraining
‹‹ Osteopathie
‹‹ Akupunktur
‹‹ Kinesiotaping
‹‹ Hyaluron Filling
‹‹ Ernährungsberatung
‹‹ Raucherentwöhnung

...und vieles mehr!

Naturheilpraxis R. Thielen
Potsdamerstr. 13
56075 Koblenz-Karthause
Tel. (0261) 94251002

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 8 - 18 Uhr

- alle Kassen -

w w w . a r s - j u v e n t a . d e

4. Klasse der GS Karthause besuchte Sparkasse
Anfang November stürmten 25 Schüler der Klasse 4c der Grund-
schule Karthause zusammen mit ihrer Klassenlehrerin die Spar-
kassen-Geschäftsstelle Berliner Ring. Die Idee zu diesem Besuch
entstand am diesjährigen Weltspartag. Die jungen Kunden interes-
sierten sich sehr dafür, was denn mit ihrem Ersparten passiert. Ge-
schäftsstellenleiter Dirk Weber (oben) und Sparkassenmitarbeiterin
Tanja Franz zeigten den Schülern zunächst den Tresor im Unterge-
schoss der Geschäftsstelle. Besonderes Interesse weckten die ver-
schiedenen Geldscheine, die angefasst und herumgereicht wurden.
Danach stand die Besichtigung des Technikraumes an, wo die Klasse
die Rückseite der Geldautomaten inspizieren konnte. Belohnt mit
Sparkassen-Kugelschreibern und gestärkt mit „Weckmännern“ ging
es anschließend zurück zur Schule.

Karnevalssitzung des BSW Koblenz
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Der Förderverein Chormusik der
ev. Gemeinde Karthause ver-
anstaltet in Kooperation mit dem
Verein der „Freunde und För-
derer – Alte Musik am Mittel-
rhein“ sein diesjähriges Advents-
konzert am Sonntag, 16. Dezem-
ber, um 16 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus, Gothaer Straße 21 und
lädt hierzu herzlich ein. 
Ein Jubiläumskonzert, das sei-
nesgleichen sucht: Zum 300.
Geburtstag des Preußenkönigs
Friedrich II. (Friedrich der Große)
sind Kompositionen aus seiner
Zeit zu hören. Mitglieder des
Ensembles LA VOLTA Koblenz
(Rangulf Zschenderlein, Travers-
flöte; Jonas Zschenderlein, Ba-

rockvioline; Michael Spengler,
Viola da Gamba; Dieter Weitz,
Cembalo) treten solistisch bzw.
im Ensemble auf. 

v.l.n.r.:  Jonas  Zschenderlein  (Ba-
rockvioline),  Michael  Spengler
(Viola  da  Gamba),  Dieter  Weitz
(Cembalo),  Rangulf  Zschender-
lein  (Traversflöte).

Musik am Hofe Friedrichs des Großen
Adventskonzert des Fördervereins „Chormusik“ am 16.12.

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und
Bekannten ein frohes
Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

DR. MICHAEL 
GROSS

Stv. Fraktions-
vorsitzender
im Stadtrat

MONIKA
HÖMBERGER
Ratsmitglied

EDGAR
KÜHLENTHAL
Ratsmitglied

...und die Karthäuser
Mitglieder der BIZ
Dr. Fritz Eckhardt, 
Reiner Geneviere, 

Maike Gross, 
Kathrin Gross,

Anja Gross-Kölsch, 
Ingo Hafner, 

Günter Linke,
Hans-Jürgen Hömberger,

Gudrun Kühlenthal, 
Elvira Peters, 

Karl-Josef Schaefer

Ihre Karthäuser Stadtratsmitglieder...

Kirmesgesellschaft zu Gast bei Hachenburger Brauerei
Traditionell veranstaltet die Karthäuser Kirmesgesellschaft St.
Beatus für alle Helferinnen und Helfer der diesjährigen „Karthäuser
Kirmes“ ein Dankeschönfest. Dieses Mal führte der Ausflug in die
Hachenburger Brauerei zu einer „etwas anderen“ Besichtigung. Im
Rahmen einer Sommelier-Tour konnten alle Teilnehmer/innen die
Hachenburger Biere verkosten. Sie lernten die Geschmacksviel-
falt kennen und konnten mit allen Sinnen fühlen, sehen, riechen,
schmecken, wie sich Wasserqualität, Rohstoffe, unterschiedliche
Hefearten sowie Gär- und Reifeprozesse auf die verschiedenen Bier-
sorten auswirken. Natürlich wurde in der Braustube Schalander mit
einem leckeren Essen auch für eine gute Grundlage gesorgt, damit
der “Zwickelbier”-Kater keine Chance hatte. Zum Schluss durften
sich die Karthäuser über ein individuelles Bier-Diplom und einen
Bierseidel freuen. Fazit des Tages: Es war eine gelungene Tour, die
allen neue Einblicke in die Kunst des Bierbrauens verschaffte.
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Karthause blüht im Frühjahr wieder farbenfroh
„Für eine blühende Karthause“ fand am Samstag, 3. November,
die traditionelle Pflanzaktion der Karthäuser Vereine statt. Trotz
schlechten Wetters zu Beginn beteiligten sich 23 (aktive) Mit-
glieder des Karthäuser Ortsrings, einschließlich des Vorsitzen-
den Rudolf Bader und des stv. Vorsitzenden Harald Pohl (Pro
Konstantin), an der Pflanzaktion 2012. In Abstimmung mit dem
städtischen Gartenamt wurden dieses Mal sage und schreibe
2.000 (!) Blumenzwiebeln an markanten Stellen auf der Karthau-
se in den Boden versenkt. Unterstützung erfuhren die „Setzlinge“
einmal mehr auch durch die Freiwillige Feuerwehr Karthause.
„Die Osterglocken und roten Tulpen werden nun im Frühjahr 2013
blühend unseren Stadtteil Karthause verschönern“, so die ehe-
malige Ortsring-Vorsitzende Roswitha Jung, die  diese Aktion zu-
sammen mit Ursula Schwerin im Jahre 1998 initiierte. Nach geta-
ner Arbeit, die den Akteuren wieder jede Menge Spaß bereitet
hatte, ließ man den Nachmittag gemeinsam im „Karthäuser
Treff“ ausklingen. Aktiv waren außerdem Vertreter von: Karthäu-
ser Möhnen, NZGG, Moselweißer Hobbygärtner, Kirmesgesell-
schaft St. Beatus, Freie Wählergruppe, FDP-Karthause und der
SPD-Karthause mit Bundestagskandidat Detlef Pilger.
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Der Rotary Club Koblenz-Ehren-
breitstein hat sich zum Ziel ge-
setzt, die Lese- und Schreib-
fähigkeit von Grund- und För-
derschülern  in der Region Kob-
lenz zu fördern. Bildung ist der
Schlüssel zu Integration und so-
zialem Aufstieg in der Gesell-
schaft. Seit 2004 beteiligen sich
die Rotarier des Clubs an dem
Rotary-Projekt LLLL „Lesen ler-
nen – Leben lernen“. Bisher hat
der Club dafür 5.200 Euro zur
Verfügung gestellt. Mit diesem
Geld können für 75 Klassen
Lesebücher beschafft und an
1.725 Kinder verteilt werden. 
Der Schwerpunkt des Engage-
ments des Clubs für dieses Jahr
ist die Förderung des Lesever-
ständnisses der Schüler und
Schülerinnen der Grundschule
Neukarthause in Koblenz. In
sieben Klassen wurden an 191
Kinder die Lesebücher ausge-
händigt. Sie dürfen sie auch
behalten. Und auch die Lehrer
kommen nicht zu kurz, sie er-

halten die Buchvorlage mit Ar-
beitsblättern für den Unterricht.
Entsprechend der Schuljahre
stehen drei verschiedene Lese-
bücher zur Verfügung. Für Ende
des ersten Schuljahres ist das
Buch „Es muss auch kleine
Riesen geben“ bestimmt. An-
fang des dritten Schuljahres wird
den Schülern das Buch “Spaß im

Zirkus Tamtini“ geschenkt. Neu
ist dieses Jahr für die vierten
Klassen „Die Zugmaus“. Das
Projekt ist ein großer Erfolg. Die
Resonanz der Schülerinnen und
Schüler, Lehrer und Eltern war
bisher ausgesprochen positiv.
Der Rotary Club Koblenz-Ehren-
breitstein wird daher auch wei-
terhin in unserer Region den

Schülern und ihren Lehrern in
Grund- und Förderschulen die
Lesebücher schenken. 
Die Bücher überreichte der LLLL-
Projektbeauftragte Klaus Seve-
rin jedem einzelnen Kind sowie
der Schulleiterin Ulrike Heim-
fahrt und den  Klassenlehrer-
innen und Klassenlehrern der
Grundschule Neukarthause.   ks

Rotary-Projekt LLLL: „Lesen lernen – Leben lernen“
Rotarier Koblenz-Ehrenbreitstein spenden Lesebücher für die Kinder der Grundschule Neukarthause

Schüler  und  Schülerinnen  der  Klasse  2a  der  Grundschule  Neukarthause  bei  der  Bücherübergabe  durch
den  LLLL-BBeauftragten  Klaus  Severin  (l.)  vom  Rotary  Club  Koblenz-EEhrenbreitstein  . Foto:  privat
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Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

Zum 1. November wurde der Kar-
thäuser und Moselweißer Be-
zirksbeamte, Polizeihauptkom-
missar Harald Günther, nach
über 43 Dienstjahren in den
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Günther hatte erst
im vergangenen Jahr den eben-
falls in den Ruhestand getrete-
nen Bezirksbeamten Holger Ing-
wer abgelöst.
PHK Günther trat am 02.01.1969
in den Polizeidienst des Landes
Rheinland-Pfalz ein. Nach erfolg-
reichem Abschluss der polizei-
lichen Ausbildung wurde er am
01.01.1971 zum damaligen 1.
Polizeirevier (Münzwache) in
Koblenz versetzt.
Seit 1993 war PHK Günther als
Sachbearbeiter im Kriminal- und
Bezirksdienst der PI Koblenz 1
eingesetzt und betreute zuletzt

die Koblenzer Stadtteile Kar-
thause, Moselweiß und Lay.

Als Nachfolger für Harald Gün-
ther als Bezirksbeamter u.a. auf
der Karthause wird der ebenfalls
langjährige Mitarbeiter der PI 1,
Polizeioberkommissar Werner
Krechel, nachrücken.
POK Krechel ist 58 Jahre und
wurde am 01.07.1971 in den
Polizeidienst Rheinland-Pfalz
eingestellt. 
Krechel wird ab dem neuen Jahr
das Polizei-Bürgerbüro Karthau-
se, Simmerner Straße 134,
Studentenwohnheim (Tiefpater-
re) zu den Sprechzeiten beset-
zen und ist dort unter Tel.: 0261-
2915682 erreichbar. Die Sprech-
stunden (Erreichbarkeit) sind
dienstags von 10-12 Uhr und
donnerstags von 15-17 Uhr.

Das  Foto  zeigt  Harald  Günther  (2.v.r.)  mit  seinem  Nachfolger  Werner
Krechel  (r.)  und  seinem  Kollegen  Wolfgang  Metzen  (l.,  Polizei-BBe-
zirksbeamter  Altstadt/Innenstadt)  sowie  dem  Karthäuser  Senioren-
Sicherheitsbeauftragten  Dietmar  Reiser  bei  einer  kleinen  Verab-
schiedung  die  kürzlich  im  Bezirksbüro  stattfand.Foto:  Oliver  Schupp

Harald Günther in den
Ruhestand verabschiedet
Werner Krechel folgt als Polizei-Bezirksbeamter
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...am 31. Oktober bei der Halloween-Veranstaltung „Haunted Forest“ im Koblenzer Stadtwald am Forsthaus Kühkopf. Foto: Oliver Schupp
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...am 27. Oktober beim Ausflug der Moselweißer Nachbarschaft aus dem Burgweg mit dem Altstadt-Express. Fotos: Thomas Kirsch

...am 30.10. bei der Pressevorstellung der neuen Tollitäten, Prinz Peter und Confluentia Christiane, im Koblenzer Rathaus. Fotos: Schupp

18
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...am 3. November ber der 14. Pflanzaktion des Karthäuser Ortsrings entlang des Berliner Rings. Fotos: Privat

...am 9. November beim St. Martinsumzug auf der Karthause: „Der letzte Ritt von Friedhelm Schmitt“ als St. Martin. Fotos: Oliver Schupp
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...am 11.11. beim Karnevalsauftakt auf dem Koblenzer Jesuitenplatz. Mehr Fotos unter www.derkarthaeuser.de Fotos: Oliver Schupp

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest!
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BIZ vor Ort: Was den Bürgern „unter den Nägeln brennt“
Gut besuchte Bürgerversammlung der BIZ-Fraktion: Themen u.a. Rüsternallee, Schulzentrum, Rostocker Straße

Die gut besuchte und damit für
dieses Jahr vierte Bürgerver-
sammlung der BIZ-Fraktion för-
derte erneut Themen zu Tage, die
den Bürgern/innen in ihrem
Stadtteil – dieses Mal der Kar-
thause – unter den Nägeln bren-
nen. Der Fraktionsvorsitzende
der BIZ, Stephan Wefelscheid,
sowie seine Ratskollegen/in
Monika Hömberger, Dr. Michael
Gross und Edgar Kühlenthal
freuten sich über das rege Inte-
resse an der Veranstaltung und
nahmen die geschilderten Pro-
bleme, die vor allem mit dem
Straßenverkehr und sozial schwie-
rigen Bereichen zu tun hatten,
auf. 

Vor allem der Zustand der Rüs-
ternallee erhitzte die Gemüter.
Die Beschaffenheit des Straßen-
belags ist schon lange untragbar
und wird zunehmend gefähr-
licher für Radfahrer sowie Fuß-
gänger. BIZ-Ratsmitglied Edgar
Kühlenthal hat sich deswegen in
jüngster Vergangenheit für eine
Instandsetzung der Rüsternallee
stark gemacht. Die Schäden der
Rüsternallee sind allerdings so

massiv, dass man sie eigentlich
von Grund auf sanieren müsste.
Dies wiederum wäre eine neue
Investition, die wegen der der-
zeitigen Haushaltslage nur
schwer realisierbar ist. Möglich
wären hingegen kurzfristige Maß-
nahmen wie Grundinstandset-
zungen, die aus dem Etat des
konsumtiven Haushalts finan-
ziert werden könnten. „Deswe-
gen hofft unsere Fraktion darauf,
dass Gelder aus dem konsum-

tiven Etat für die Instandsetzung
der Rüsternallee zur Verfügung
gestellt werden. Denn es kann
doch nicht sein, dass ein Haus
brennt und die Feuerwehr sagt,
wir haben kein Wasser mehr“,
findet Edgar Kühlenthal. Die
Verwaltung hat der BIZ-Fraktion
in einem Antwortbrief ver-
sprochen, schnell den ent-
sprechenden Gremien einen
Lösungsvorschlag zu unterbrei-
ten.  

Doch nicht nur die Rüsternallee
ist eine Straße, die Probleme be-
reitet: Auch in der Rostocker
Straße gehe es gefährlich zu.
Jedoch dreht es sich in diesem
Fall nicht um Straßenschäden,
sondern darum, dass sich dort
ein sozialer Brennpunkt ent-
wickelt habe. Eine verängstigte
Teilnehmerin meldete sich zu
Wort und erzählte von Pöbeleien
und Vermüllung. Die BIZ-Fraktion
hat sich diesbezüglich bereits
mit einem Schreiben an die
Bürgermeisterin sowie den Poli-
zeipräsidenten mit der Bitte um
Stellungnahme und Abhilfe ge-
wandt.

Letztlich wurde noch die Frage
nach der längst überfälligen In-
stallation eines Pollers am Schu-
lzentrum Karthause gestellt. 
Der Poller wurde trotz Stadtrats-
beschluss noch nicht im süd-
lichen Bereich eingebaut. Die
Verwaltung teilte hierzu auf
Nachfrage mit, dass die Mittel
freigegeben wurden, die Aus-
schreibung erfolgt ist und noch
in diesem Jahr mit dem Bau des
Pollers begonnen werden soll.

Die  BIZ-FFraktion  vor  Ort:  Dr.  Michael  Gross,  Monika  Hömberger,  Prof.
Dr.  Elmar  Schlich  (Moderator  der  Veranstaltung),  Stephan  Wefel-
scheid  und  Edgar  Kühlenthal  (v.l.n.r.)  stellten  sich  am  23.  Oktober
den  Fragen  interessierter  Bürger/innen. Foto:  Oliver Schupp
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Nachbarschaftsfest im „Altstadt-Express“
Einen besonderen Ausflug unternahm kürzlich die „Nachbarschaft
Burgweg“ aus Moselweiß. Am Samstag 27. Oktober wurden die
Bewohner des Burgwegs, rund um den ehemaligen Oberbür-
germeister Eberhard Schulte-Wissermann, in „ihrer Straße“ vom
„Altstadt-Express“ abgeholt. Von hieraus starteten 50 Burgwegler
zu einer Rundfahrt über Moselweißer Straßen zum Deutschen Eck,
durch die Koblenzer Altstadt bis zum Weindorf, um nach zwei-
stündiger Fahrt wieder in der „Heimat“ zu landen. Das Nachbar-
schaftsfest der besonderen Art endete schließlich im Winzerhof
Wirges, wo man „uf Musselweißer Art“ bei Wein und gutem Essen
einen schönen Tag unter netten Nachbarn ausklingen ließ.

„Genusszimmer“ will regional verführen –
zur Weihnachtszeit gerne auch das Christkind 
Im „Genusszimmer – regional verführt“, in der Ferdinand-Sauer-
bruch Straße 36 in Moselweiß, haben sich seit der Eröffnung vor vier
Wochen bereits viele Besucher davon überzeugen können, dass hier
ausschließlich regionale Spezialitäten ihren starken Auftritt haben.
Der Funke der Begeisterung für Wein und Wild, Praline und Pastete,
Sekt und Senf, Käse und Kartoffel springt über – eine Inspiration für
alle diejenigen, die in der Weihnachtszeit auf der Suche nach einem
besonderen Geschenk sind. Seit ihrer Eröffnung am 4. Oktober
begeistern die beiden Weinexpertinnen Christiane Reif-Lettke und
Christa Alsbach ihre Kunden mit Qualität und Vielfalt bei den
Erzeugnissen entlang des Mittelrheins und der Mosel. Von
Auxerrois über Riesling bis Spätburgunder gibt es eine große
Bandbereite der Rebsorten. Roter und weißer Traubensaft ergänzen
das Sortiment. Dieses wird zudem ständig erweitert, so dass ein
Besuch im Genusszimmer stets eine Entdeckertour ist. Das Suchen
nach einem Geschenk im „Genusszimmer – regional verführt“ wird
so zum Kinderspiel. Übrigens: Alles was die beiden Expertinen
anbieten, haben sie vorher probiert und es wird daher mit
Überzeugung und Sachverstand angeboten. Selbstverständlich darf
auch der Kunde hier gerne kosten. Foto: Godehard Juraschek

Reifen zerstochen
Auf einem Parkplatz in Mosel-
weiß haben Unbekannte am
Dienstag, 20.11., zwei Reifen
eines Skoda Fabia zerstochen.
Der oder die Täter haben
zwischen 6.15 und 15.10 Uhr
vermutlich mit einem Schrau-
bendreher in den rechten Vor-
der- und Hinterreifen des
Pkws, der auf einem Kranken-
hausparkplatz in der Koblen-
zer Straße abgestellt war, ein-
gestochen. Der Schaden wird
auf rund 200 Euro geschätzt.
Die Polizei bittet um Hinweise
unter Tel. 0261/103-1.

Vor zahlreichen interessierten
Zuhörern hat Kammerschau-
spieler Hermann Burck kürzlich
in der Bücherei St. Laurentius in
Moselweiß anschaulich einen
Bogen aus dem Leben und den

Werken von Hermann Hesse
geschlagen. Die Lesung mit dem
Layer Burck fand anlässlich des
50. Todestages des Dichters, im
Rahmen der Bibliothekstage
Rheinland-Pfalz statt. 

Anzeige

Hermann Burck laß Hermann Hesse

Dezember2012_32 Seiten.qxd  26.11.2012  12:51  Seite 22



DER KARTHÄUSER Karthause aktuell

23

Am Sonntag, 28.10., wurde in
der Kirche St. Beatus das Musi-
cal „Israel in Ägypten“ von
Thomas Riegler aufgeführt.
Beteiligt waren dabei zwei
Chöre, die mit diesem Konzert
ihr 10-jähriges Jubiläum begin-
gen: der Kinderchor St. Martin
aus Lahnstein und der Kinder-
und Jugendchor St. Beatus. Mehr
als 75 Sängerinnen und Sänger
im Alter von 5 bis 16 Jahren wirk-
ten mit, ebenso vier Instrumen-
talisten und eine Reihe von
Helfern im Hintergrund. Die Ge-
samtleitung hatte Isabel Weiher.
Unmittelbar vor der Aufführung
war die Anspannung der Akteure
nicht zu übersehen. 
Die Gemeindereferentin Hanne
Friede gab eine kurze und in-
formative Einleitung zur Auffüh-
rung und machte hierbei auch
auf das 10-jährige Bestehen des

Kinder- und Jugendchor St.
Beatus aufmerksam.
Wenige Minuten nach Beginn
schien die Aufführung ein
Selbstläufer zu sein. Die Kinder
legten schnell ihre Aufregung ab,
sangen und spielten mit Leib
und Seele im Einklang mit den
Musikern. Mehr als eine Stunde
lang wurde der Exodus der
Israeliten aus Ägypten gezeigt.
Von Kindern und Jugendlichen

gespielt, teilweise rührend und
auch mit Witz dargestellt, aber
immer mit einem auch heute
noch – oder auch heute wieder –
ernsten Hintergrund.
Es kommt ja immer mal wieder
vor, dass sich einem die kurzen
Härchen stellen, wenn man das
eine oder andere gute Musik-
stück hört. An diesem Sonntag-
nachmittag war in St. Beatus die
Möglichkeit dazu. Hub.  Kremer

Kinder- und Jugendchor St. Beatus
entführte Zuhörer in eine andere Zeit

Die Karthäuser Stadträte Leo
Biewer (CDU) und Manfred Bas-
tian (SPD) besuchten kürzlich die
Kindertagesstätte des Studieren-
denwerks Koblenz und informier-
ten sich über das Leistungsan-
gebot der Einrichtung. 72 Kinder,
davon 30 Karthäuser, werden
von 16 Erzieherinnen Tag für Tag
betreut. Rund 100 Kinder stehen
weiter auf der Warteliste der
Kindertagesstätten. Hierzu ge-

hören auch Karthäuser Kinder.
Personalnot hat die Kindertages-
stätte zurzeit erfreulicherweise
keine. Alle Stellen sind besetzt.
Durch eine eigene Küche mit zwei
Hauswirtschafterinnen wird für
das leibliche Wohl der Kinder
gesorgt. Im großen Mehrzweck-
raum bieten die Erzieherinnen
gezielte Bewegungsangebote/-
spiele entsprechend der Alters-
struktur der Kinder an. Darüber

hinaus steht den Kindern ein
schöner Spielplatz auf dem
Außengelände der Kindertages-
stätte zur Verfügung. Die Länge
der Warteliste zeigt, wie begehrt
die Plätze auf der Karthause sind.
Sie sind auch ein Beweis für wei-
teren Bedarf auf der Karthause
und den anderen Koblenzer
Stadtteilen. Die Ratsmitglieder
Biewer und Bastian werden die
Entwicklung im Auge behalten.

Kindertagesstätte auf der Karthause besucht
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VERSCHENKE

VERKAUFE

VERMIETUNG

ANFEUERHOLZ günstig abzuge-
ben. Eine volle Bananenkiste
für nur 5 Euro. Tel.:  01577-
9527084, bitte nach 20 Uhr
anrufen.

ZWEI  KOSMOSSPIELE und diver-
ses Spielzeug preiswert zu ver-
kaufen. Ideal für Weihnachten!
Tel.:  403245

K2-DDAMEN-IINLINER, Gr. 38, hell-
blau. Am linken Schuh kleines
Loch im Oberstoff, der eigent-
liche Schuh ist nicht betroffen,
sonst normale Gebrauchsspu-
ren. NP 139 Euro, VHB 30 Euro,
Tel.:  94232355

PROFI-SSCHNORCHELSET „Tech-
nisub“ Look+Airflex Purge LX
Tauchmaske + Schnorchel, NEU
und OVP, VHB 55 Euro. Tel:
94232355

NEUWERTIGES,  SEHR  STABILES
KINDERBETT für die Reise,
zusammenklappbar, preiswert
abzugeben. Tel.:  52363

DAMENKLEIDUNG,Gr.46-52,
hochw., modisch, Neuware ab 
3 Euro. Tel. 0261-554371

KANINCHENSTALL von Fa. Bur-
kard, b/t/h 1,10/0,60/1,25m
und Außenauslauf aus Metall
0,75/1,10m, 30 Euro. Tel.:  0261-
57479

Verkaufen leider unser ELEK-
TRISCHES  2ER  LEDERSOFA  in
dunkelbraun. Es ist ca. 2Jahre alt
und wie neu. Das Sofa ist am
Rücken- und Fußteil elektrisch
verstellbar. Super bequem und
perfekt zum relaxen. Es wurde
alle halbe Jahr mit Lederpflege
behandelt. Preis 1.000 Euro VB.
Tel.:  0261/94233783 oder
0176-330309058

JUGENDFAHRRAD 24“ für Jungen
3-Gang mit Rücktritt, 40 Euro;
JUGENDFAHRRAD 24“ für Mäd-
chen, Nabendynamo, vorne mit
Korb, 3-Gang mit Rücktritt kaum
gefahren, 70 Euro; JUGEND-
FAHRRAD 26“, 21-Gang, Naben-
dynamo kaum gefahren, 100
Euro. Tel.:  0261/57479

REITHELM, Gr. 53 (6 1/2) für
Kinder mit Gütesiegel, 10 Euro.
Tel.:  0261-551465.

PUPPENSCHRANK aus Massiv-
Holz, Stange u. 3 Einlegeböden
von Rhein-Mosel-Werkstatt, 40
Euro; KINDERHERD aus Massiv-
Holz, Rhein-Mosel-Werkstatt, 40
Euro; KAUFMANNSLADEN aus
Holz, 25 Euro; PUPPENHAUS
„Erika“ komplett eingerichtet mit
Holzmöbel teilw. HABA, 30 Euro.
Tel.:  0261/57479

PELZMANTEL (Gr. 54), Pelzjacke
und Wintermantel (je Gr. 44)
günstig zu verkaufen. Tel.: 54134

BACKAUTOMAT, ganz neu, 15
Euro. Tel.:  54134

COMPUTERTISCH, 120x70cm,
helles Holz, sehr stabil, 30 Euro.
Tel.:  54446

DAMEN-SSTIEFEL, schwarz, Gr.
40-41, wenig getragen, weiches
Ziegenleder, Absatz 6 cm. 15
Euro. Tel.:  51842  

12  SAMMELGEDECKE, 12 unter-
schiedliche Motive, Preis 75 Euro
VB. Tel.:  53480

WEGEN  UMZUG  ZU  VERKAUFEN:
Wohnzimmerschrank, 3 m,
massiv Eiche, hell, neuwertig,
sehr günstig. Tel.:  06742-
899063

ANTIKE  NÄHMASCHINE, ver-
senkbar, Holzplatte muss auf-
gearbeitet werden, deshalb nur
75 Euro. Nur Abholung! Tel.:
02628-88506

ALTERTÜMCHEN! „Nordmende“-
Kastenradio aus den 50er Jahren
mit Grünauge, intakt, kostenlos
abzugeben. Tel.:  55459

MODERNE  FERIENWOHNUNG,
KO-Karthause, bis 3 Personen zu
vermieten. Tel.:  0261  54845

GROSSZÜGIGE  GARAGE, 3,5 x
4,9 m, zu vermieten. Stadt bzw.
Bahnhofsnähe, 65 Euro mtl. Tel.:
0261-556875

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mo-bbil:
0170-44859417,  Fax:  0261-
53382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

SUCHE  PARTERREWOHNUNG, 2
ZKB, für gehbehinderten Mann
in Waldesch. Tel.:  02628-22340
oder 02628-11452

ZUM  GEBURTSTAG wünschen wir
unserem Präsidenten KEHLA
(1.12.) und unseren Mitgliedern,
NICKY  (1.12.), DIDI (7.12.), AEQUI
(10.12.), ZAHNBIRSCHT  BEST
(11.12.), SWISSI (19.12.) und

kleinanzeigencoupon
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JOBANGEBOT

JOBSUCHE

DIVERSES

NACHHILFEWALDORF  FRED (28.12.) alles
Liebe und Gute zum Geburtstag.
Die  PQBler

SIE  BRAUCHEN  JEMANDEN  der
Ihnen in Ihrem Haushalt oder für
die Treppenhausreinigung hilft.
Oder Sie sind schon was älter
und brauchen eine Einkaufshilfe.
Ich helfe Ihnen gerne. Weiteres
können wir ja bei einem kleinen
Telefonat besprechen. Tel.:
0176/27660752

SUCHE  STELLE  ALS  REINI-
GUNGSKRAFT,  bin sehr flexibel
und zuverlässig. Tel.:  403245

„ZUM  POSTILLON“  SUCHT neue
Aushilfen als Thekenkraft und im
Lieferservice. Tel.:  0176-22184
9188

VINYL-SSCHALLPLATTEN  ODER
KASSETTEN  AUF  CD! Sie haben
noch ältere Vinyl-Schallplatten
oder Kassetten und möchten Ihre
Lieblingstitel auf Audio-CD oder
im MP3-Format? Kein Problem,
ich digitalisiere Ihnen Ihre Songs.
Auch Coverdruck möglich. Rufen
Sie gerne an unter Tel.  0261-
9423196.

SENIORENHILFE,EINKAUFS -
DIENST,  BOTENGÄNGE,GARTEN-
ARBEITEN.  Biete Ihnen meine
Hilfe an für den Einkauf, Haus-
halt, Rund um, am und im Haus,
Fahr- und Botendienste, Sons-
tiges z.B. (Computer, TV-DVD-SAT
anschließen/einstellen). Tel.:
0151-111026241

STUDENT  GIBT  NACHHILFE in
Mathematik, Klasse 5-10. Tel.:
0261-55794405

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

STUDENT  BIETET  NACHHILFE in
Mathematik, Physik und Infor-
matik an. Tel:  0151/22336795

BIN  MIT  MEINEM  LATEIN  AM
ENDE,  Suche daher Nachhilfe-
lehrer/in in Latein auf der Kar-
thause. Tel.:  0261-22083376
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NACHHILFE GESUCHT

ZÜNDSTOFF Leserbriefe
Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider. Briefe und E-Mails
ohne Angabe von Name u. Adresse können nicht veröffentlicht werden. Für
Rückfragen geben Sie bitte Ihre Tel.-Nr. an. Die Redaktion behält sich Kürzungen
vor.

KleinanzeigenDER KARTHÄUSER

Küchen-/Spülhilfen
für Betriebskantine Koblenz-Karthause gesucht

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung

Arbeitszeit: Mo.-Fr., 12-14.30 Uhr
Arbeitsort: Koblenz-Karthause
Beginn: 1. Januar 2013 oder nach Vereinbarung
Kontakt: Simone Hübert
per Mail: ba-koblenz@l-und-d.de

Zur  Forderung  der  CDU  einen
Ortsbeirat  u.a.  auch  für  die  Kar-
thause  zu  fordern.
„Wasser predigen und Wein
trinken“ ist das Motto der CDU,
wenn der Ortsverband Karthause
die Einrichtung eines Ortsbei-
rates für die Karthause fordert.
Während die CDU-Stadtratsfrak-
tion – maßgeblich mitverant-
wortlich für den Schuldenturm
am Zentralplatz – Sparbemühun-
gen anmahnt, will man auf der
Karthause durch die Einrichtung
eines Ortsbeirates neue Kosten
produzieren. 
Fakt ist indes, dass die Karthau-
se seit den 30er-Jahren auch
ohne Ortsbeirat funktioniert.
Wenn es Probleme gibt – wie im
Bereich Jubüz/EKZ –, wird dies
von den Karthäusern auch ohne
Ortsbeirat geregelt, wie jüngst im
Arbeitskreis „Sicherheit auf der
Karthause“, an dem Stadt, Par-
teien, Vereine, Geschäftsleute,
Schulen und Karthäuser Bürger
erfolgreich mitgewirkt haben.
Hinzu kommen nicht weniger als
acht Karthäuser Ratsmitglieder,
die bei Problemen als Anlauf-
stelle dienen. Statt nach der
Einrichtung neuer Ortsbeiräte zu
rufen, sollten sich die CDU und
alle anderen Koblenzer Parteien

darüber Gedanken machen, ob
die Ortsbeiräte noch zeitgemäß
sind. Dass Ortsbeiräte nach den
Eingemeindungen von Rübe-
nach, Güls, Lay und so weiter
Anfang der 70er-Jahre sinnvoll
waren, bestreitet niemand. Seit
den Eingemeindungen sind aber
mehr als 40 Jahre vergangen.
Heute stellt sich die Frage, ob die
derzeit bestehende Ungleichbe-
handlung zwischen Ortsteilen
mit und ohne Ortsbeirat noch zu
rechtfertigen ist.
Zwar hat das Oberverwaltungs-
gericht Koblenz in einer Ent-
scheidung aus dem Jahre 1999
(Az. 7 C 10881/99) Grenzen für
die Auflösung von Ortsbeiräten
ohne deren Zustimmung ge-
setzt; gleichwohl wird die FDP
gesetzgeberische Maßnahmen
unterstützen, die dazu führen,
dass im Zuge der Konsolidierung
kommunaler Finanzen Stadträte
darüber entscheiden können, ob
Ortsbeiräte, die beispielsweise
den Koblenzer Stadtsäckel mit
mehreren 100.000 Euro jährlich
belasten, abgeschafft werden
können.

Christoph  Schöll
Vorsitzender 
FDP-Ortsverband Karthause

Auch ohne Ortsbeirat geregelt
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Kowelenzer Karnevalisten sind „zauberhaft“ in die 5. Jahreszeit gestartet
Das „Geheimnis“ ist gelüftet! Das neue Tollitätenpaar der Stadt Koblenz für die Session 12/13 wurde kürzlich im Rathaussaal der Öffent-
lichkeit vorgestellt (linkes Foto). Die Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval (AKK) präsentierte Prinz Peter (Ebeling) der Große – „Der
Märchenprinz von Kowelenz“ und seine Lieblichkeit, Confluentia Christiane (Ebeling). Das Tollitätenpaar des Alt Herren Corps Koblenz
(AHC) ist nach zuletzt 2005 (Dirk und Anja Kissel) wieder einmal ein Ehepaar – das vierte überhaupt in der Geschichte des Kowelenzer
Karneval. Neben OB Joachim Hofmann-Göttig, Bürgermeisterin Marie-Theres Hammes-Rosenstein und dem Baudezernenten Martin Prümm
wohnten zahlreiche närrische Gäste aus Politik, Wirtschaft und Vereinen der sog. „Pressevorstellung der Tollitäten“ bei. In diesem Rahmen
wurden die Tollitäten zudem von der „Agostea Nachtarena“ mit ihren närrischen Insignien ausgestattet. Agostea-Geschäftsführer Freddy
Wenz überreichte die Prinzenkappe und die Confluentia-Schärpe, die seit vielen Jahren vom „Agostea“ gesponsert werden. Wenige Tage
später stand dann sogleich der erste Höhepunkt für die neuen Koblenzer „Obernarren“ auf dem Programm: der Sessionsauftakt am 11.11.
auf dem Jesuitenplatz (rechtes Foto). Bei bestem Feierwetter eröffneten Prinz Peter, Confluentia Christiane, AKK-Präsident Franz-Josef
Möhlich und der Oberbürgermeister Joachim Hofmann-Göttig punkt 11.11 Uhr zusammen mit rund 3.000 Närrinnen und Narren die 
5. Jahreszeit. Für musikalische Unterhaltung sorgten die „Nice Partyband“, Sängerin „Marry“, Torty de Banana (u.a. mit Liedern der 
1. Kowelenzer Karnevals CD) und als Top-Act die kölsche Kultband „De Räuber“. Fotos von den beiden Veranstaltungen finden Sie auf den
Seiten 18 und 20 sowie im Internet unter www.derkarthaeuser.de oder bei „Der Karthäuser“ in Facebook. Fotos: Oliver Schupp

Närrische Z(S)eiten DER KARTHÄUSER
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Närrische Musik vom Eck
Torsten Schupp bringt erste Karnevals-CD heraus

„Kowelenz Olau“ – so der Titel
der ersten Musik-CD mit 13
(Stimmungs-) Liedern für den
und aus dem Koblenzer Karne-
val. Herausgegeben wurde die
CD vom „singenden Stadtrat“
und DJ Torsten Schupp (M.). 

Neben älteren Gassenhauern
und dem aufgepeppten „Schän-
gel-Lied“ wurden auch neue
Stücke für diese CD produziert.
Der Verkaufserlös der CD (Stk. 10
Euro), für die Oberbürgermeister

Hofmann-Göttig die Schirmherr-
schaft übernommen hat, kommt
dem Kinderschutzbund Koblenz
e.V. zugute. Produziert wurde 
das Album von „Man-X“ Manfred
Zimmermann (r.), unterstützt
wurde die Produktion durch die
AKK und diverse Sponsoren. Die
Startauflage beträgt 1.000 Stück. 
Am 11.11. stellte Torsten Schupp
die CD den rund 3.000 Narren
auf dem Jesuitenplatz vor und
seither sind bereits einige hun-
dert verkauft. 

Auf der Karthause ist die CD u.a.
im Friseur Schupp und im VfR

Vereinsheim sowie in Moselweiß
im „Genuss-Zimmer“ erhältlich.
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JuBüZ aktuell

Telefon 0261 - 914060000

Dienstags (alle 14 Tage) zwi-
schen 15 und 18 Uhr gibt es im
Bürgerbereich des JuBüZ für
Erwachsene die Möglichkeit sich
zum Spielen zu treffen. Zu Be-
ginn eines jeden Treffens wird bei
Kaffee und Keksen von den Be-
sucher/innen überlegt, wer was
mit wem spielen möchte. Haben

sich die Spielgruppen gebildet,
geht es ruckzuck los, und es ist
jedes Mal verwunderlich wie
schnell die Zeit vergeht. Zurzeit
gibt es zwei Lieblingsspiele:
Qwirkle und Rummykub.
Im Dezember wird am Dienstag,
den 11.12.2012 das letzte Mal
für dieses Jahr gespielt.

Am 05. Dezember 2012 lädt das
Jugend- und Bürgerzentrum alle
Karthäuser Bürgerinnen und
Bürger zum beliebten Stadtteil-
frühstück ab 9.30 Uhr ein. Es ist
das letzte Stadtteilfrühstück in
diesem Jahr. Alle Besucherinnen
und Besucher haben die Mög-
lichkeit zwei Stunden in geselli-

ger Runde und lockerer Atmos-
phäre gemeinsam im JuBüZ zu
frühstücken, sich über Neuig-
keiten auszutauschen, als auch
neue Bekanntschaften zu knüp-
fen. Spielerisch wollen wir das
Jahr 2012 beschließen und
laden zu „Brötchen und Spielen“
ein.

Spieletreff im Dezember

„Brötchen und Spielen“
Stadtteilfrühstück am 5. Dezember im JuBüZ

Am 2., 3. und 4. Januar laden die
Kunstpädagogen von Atelier
mobil e.V. wieder zum „Winter-
mezzo“ ein. Auf Kinder ab 6
Jahre warten drei spannende
Tage in der bunten Welt der Kin-
derateliers. Täglich von 9-16 Uhr
wird in kleinen Gruppen gemalt,
gewerkelt, gesägt, gehämmert,
gekleckert und geklotzt. Mittags
gibt es ein frisches, warmes Mit-
tagessen, und zwischendurch ist
Zeit zum Toben und Entspannen.
Im dreitägigen „Wintermezzo“
steht traditionell nicht ein Motto,
sondern eine bestimmte Technik
oder ein einzelnes Werk im Mit-
telpunkt. „Was genau gemacht
wird, bleibt wie jedes Jahr eine
Überraschung“, erklärt Conny
Beheng, die pädagogische Lei-
terin des Vereins: „Eines ist
sicher: bunt wird es werden - und
am Ende unseres Wintermezzos
wird jedes Kind stolz sein eige-

nes Meisterwerk geschaffen ha-
ben.“. Die Ferienaktion findet
wie gewohnt in der Grundschule
Neukarthause statt. Die Teil-
nahme kostet 89 Euro inkl.
Mittagessen und allen Mate-
rialien. 
Anmeldeformulare gibt es im
Internet www.ateliermobil.de
oder direkt bei Atelier mobil e.V.
unter Telefon 0171/ 7022194.

Das JuBüZ macht Ferien
In der Zeit vom 17.12.2012 bis
08.01.2013 bleibt das Jugend-
und Bürgerzentrum geschlos-
sen. Das Pädagogische Pro-
gramm startet wieder ab dem
09.01.2012 mit dem ersten
Stadtteilfrühstück im neuen Jahr.
Beginn des Programms im
neuen Jahr im Überblick:
- Stadtteilfrühstück: am 09.01.
2013 (Achtung, dieses Mal am 2.
Mittwoch im Januar)
- Probenbeginn Stadtteiltheater
am 09.01.2013
- Vermietungssprechstunde ab
dem 10.01.2013

- Offener Treff für Kids ab dem
10.01.2013
- Erzählcafé und Krabbeltreff: ab
Montag, den 14.01.2013
- Elternfrühstück: am Mittwoch,
den 16.01.2013
- Spieletreff: ab Dienstag, den
22.01.2013
- Vorleseclub am Mittwoch,
30.01.2013

Das Team des JuBüZ wünscht
allen Karthäuserinnen und Kar-
thäusern eine frohe Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins
Neue Jahr.

Atelier mobil -Wintermezzo 2013
„Mini-Ferienatelier“: Drei bunte Ferientage für Kinder ab 6

Vogelhäuschen  waren  das  The-
ma  im  „Wintermezzo  2012“
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KFD  ST.  BEATUS:  13-18 Uhr,
Traditioneller Weihnachtsbasar,
Pfarrheim St. Beatus

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, 1. FC Eschborn - TuS
Koblenz, Heinrich-Graf-Sportan-
lage Eschborn

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – TS
Bendorf, Sporthalle Beatusstr.

KFD  ST.  BEATUS: 10-17 Uhr,
Traditioneller Weihnachtsbasar,
Pfarrheim St. Beatus

ORTSRING  MOSELWEISS:
ab 11 Uhr, Weihnachtsmarkt,
Kirmesplatz Moselweiß

FUSSBALL-KKREISLIGA  D: 12 Uhr,
FSV Dieblich II - VfR Eintracht II,
Hartplatz Dieblich

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, FC Arzheim - VfR Ein-
tracht I, Sportplatz Arzheim

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, SV Waldesch - BSC
Weißenthurm, Sportplatz Wald-
esch

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC: 18.30 Uhr, Preisskat für
Jedermann, „Karthäuser Treff“ 

KFD  ST.  BEATUS:  14 Uhr, Fahrt
zum Weihnachtsmarkt in Linz,
Treff Hauptbahnhof. Anmeldung
bei Ursula Jackowski (Tel. 56122)
der Ilse Gail (Tel. 56314) erfor-
derlich

SENIOREN-UUNION: 15 Uhr, Führ-
ung durch das Bundesarchiv,
Anmeldung erforderlich (s. S. 10)

EV.  KIRCHENGEMEINDE:  15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen und Literaturkreis, Drei-
faltigkeitshaus

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:
20 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim bei Costa, Konrad-Zuse-Str.

JUBÜZ: 9.30 Uhr, Stadtteilfrüh-
stück, JuBüZ Karthause 

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und Bürgerzen-
trum Karthause 

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
19.30 Uhr, TuS Niederberg – SV
Waldesch I, Sportplatz Nieder-
berg

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

MUSEUM  MOSELWEISS:
19.30 Uhr, Vortrag von Hans
Geißen zum Theme „Moselweiß
und die Eisenbahn“, Museum
Moselweiß, Gülser Str. 34

BEERDIGUNGSINSTITUT  WELSCH:
14-18 Uhr, Neueröffnung nach
Umbau, Hüberlingsweg 49 (s. S.
15)

IG  „EKZ  BERLINER  RING“:  16 Uhr,
Nikolaus im EKZ „Berliner Ring“
(s. S. 8)

KSC:  19 Uhr, Großes Weihnachts-
Preisskat-Turnier, „Karthäuser
Treff“ 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - SV Wald-
hof Mannheim, Stadion Ober-
werth

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HSV
Rhein-Nette, Sporthalle Beatus-
straße

MUSEUM  MOSELWEISS:  
13-18 Uhr, Ausstellung „Mosel-
weißer Art“ geöffnet bei Kaffee &
Kuchen, Museum Moselweiß,
Gülser Str. 34

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
14.30 Uhr, SV Anadolu Spor - VfR
Eintracht I, Sportplatz „Feste
Franz“ Lützel

MUSIKFREUNDE  ST.  BEATUS:  
16 Uhr, Traditionelles Advents-
konzert, Dreifaltigkeitshaus,
Gothaer Str. (s.S. 9)

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 27)

Termine

SAMSTAG1

SONNTAG2

MONTAG3

DIENSTAG4

MITTWOCH5

DONNERSTAG6

FREITAG7

SAMSTAG8

SONNTAG9

MONTAG10

DIENSTAG11
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FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Feinde“, Bundesarchiv Karthau-
se (s. S. 9)

MUSEUM  MOSELWEISS:  19.30-
21.30 Uhr, Dorftreff, Museum
Moselweiß, Gülser Str.

ORTSRING  KARTHAUSE:
19.30 Uhr Treffen der Vereine,
„Karthäuser Treff“

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, „Kar-
thäuser Treff“  

MÖHNENCLUB  „DUCK-EENTEN“:
17 Uhr, Weihnachtsfeier, Winzer-
hof Wirges, Moselweiß

FÖRDERVEREIN  „CHORMUSIK“:
16 Uhr, Adventskonzert „Musik
am Hofe Friedrichs des Große“,
Dreifaltigkeitshaus (s. S. 13)

KSC:  18.30 Uhr, Preisskat für
Jedermann, „Karthäuser Treff“ 

AWO-KKARTHAUSE:  15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Karthäuser Treff“ 

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-
Preisskat, Gäste sind herzlich
Willkommen, „Karthäuser Treff“  

AWO-KKARTHAUSE:  19 Uhr, AWO-
Vorstandssitzung „Karthäuser
Treff“ 

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, „Kar-
thäuser Treff“  

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, „Kar-
thäuser Treff“  

29

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem
neuen Programm „Dünn drüw-
wer“, Anmeldung erforderlich
unter Tel.: 54155, Forsthaus
Kühkopf

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM DEZEMBER

Gültig vom 01.12.- 31.12.2012

Verleih-Service
von

Zapfanlagen,
Bierzeltgarnituren,

Gläsern, Stehtischen

0,40 Euro/Ltr

Rhenser Wasser
12 x 1 Ltr.

4,79

+ 3,10 Pfd.

+ 3,30 Pfd.

1,10 Euro/Ltr

zu jeder Sorte Koblenzer
(Kasten), 2 Flaschen gratis!

10,99
Koblenzer Pils
20 x 0,5 Ltr. 

+ 3,30 Pfd.

+ 0,25 Pfd.

0,67 Euro/Ltr.

3,56 Euro/Ltr.

Rhenser Apfelschorle
12 x 0,75 Ltr. 

Koblenzer
Energy
0,25 Ltr. 

5,99

0,89

+

DONNERSTAG27

FREITAG28

MITTWOCH12

DONNERSTAG13

FREITAG14

SAMSTAG15

SONNTAG16

MONTAG17

MITTWOCH19

DONNERSTAG20

FREITAG21

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Wichtige Info für
Vereinsvertreter!
Termine 2013 mitteilen!
Die Vereinsvertreter der Kar-
thäuser-,,  Moselweißer  und
Waldescher  Vereine werden
gebeten, der Redaktion von
„Der Karthäuser“ eine Über-
sicht ihrer bereits feststeh-
enden Termine für das Jahr
2013 bis zum 14.12. per Mail
an info@derkarthaeuser.de
oder per Fax 0261-5791935
zuzusenden! Bitte dabei stets
angeben: Verein, Datum/Uhr-
zeit, Veranstaltung, Ort (Bei-
spiel::  AWO: 05.01., 19 Uhr,
Stammtisch, Aula Karthause).
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Im Rahmen der Förderung der Eli-
teschulen des Sports erhielt das
Gymnasium auf der Karthause
auch in diesem Jahr wieder eine
Unterstützung von der Deut-
schen Sparkassenorganisation. 
Die Sparkassenfinanzgruppe för-
dert in Kooperation mit dem
Deutschen Olympischen Sport-
bund (DOSB), der Stiftung Deut-
sche Sporthilfe und den Kultus-
ministerien der Länder seit 1997
die Eliteschulen des Sports als
einziger Partner aus der Wirt-
schaft. Die Erfolge der ehema-
ligen Eliteschülerinnen und Elite-
schüler bei den Olympischen
Spielen bilden das Rückgrat der

deutschen Olympiamannschaft.
Der Vorstandsvorsitzende der
Sparkasse Koblenz, Matthias
Nester, würdigte im Rahmen der
Vergabe der jährlichen Projekt-
förderung die großartigen Erfolge
der Eliteschüler des Gymnasiums
Karthause. Die Fördersumme in
Höhe von 3.000 Euro dient der
Unterstützung der Rahmenbe-
dingungen der Eliteschule des
Sports und kommt somit unmit-
telbar den Athleten zu Gute. 
„Die Verbesserung des Umfeldes
der Athleten, die sich bei Wah-
rung ihrer Bildungschancen op-
timal auf ihre sportlichen Höhe-
punkte vorbereiten und weiter-
entwickeln können, steht hinter
unserer Förderung. Mit Stolz und
Freude konnten wir feststellen,
dass sich dieses Engagement
unmittelbar auswirkt, wie wir an
dem diesjährigen Eliteschüler
des Jahres, Constantin Schmitz,
erleben durften.“ unterstrich der
Sparkassenchef. So erreichte der
junge Nachwuchstennisspieler,
der auch in der aktuellen Welt-
rangliste geführt wird, bereits na-
tionale und internationale Titel.
Mit einem jährlichen Engage-
ment von knapp 90 Mio. Euro
unterstützen die Sparkassen ne-
ben dem Spitzensport insbeson-
dere den Breitensport und die
Nachwuchsförderung. Überall in
Deutschland profitieren die Men-
schen von sportlichen Angebo-
ten, die von Sparkassen unter-
stützt und oft erst ermöglicht
werden. Die Sparkassen-Finanz-
gruppe ist damit Deutschlands
Sportförderer Nummer eins.

Koblenz aktuell DER KARTHÄUSER
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Sparkasse fördert
Eliteschule des Sports

Sparkassenchef Matthias Nester (2.v.l.) überreichte den sym-
bolischen Scheck für die jährlich Förderung der Eliteschulen an Erik
Babucke (Mitte), Schulleiter des Gymnasiums auf der Karthause,
seinen Stellvertreter Ulrich Klaus (2.v.r.). Darüber freuten sich auch
der Leiter des Sportprofils Dirk Zerwes (links) und Friedrich Ulrich,
Leiter des Sportinternats.

In Deutschland gibt es kaum
noch eine größere Veranstal-
tungshalle, die nicht einen pri-
vatwirtschaftlichen Namen trägt.
Diesem Trend schließt sich nun
auch die Stadt Koblenz an und
hat das Namensrecht der Sport-
halle Oberwerth an ein Wirt-
schaftsunternehmen aus der Re-
gion verkauft. Im Rahmen einer
öffentlichen Ausschreibung wur-
de das Namensrecht der größten
Sport- und Veranstaltungshalle
am Mittelrhein mit einer Fas-
sungskapazität von bis zu 5.000
Personen angeboten.
Ab dem 01.01.2013 wird die
Halle auf dem Oberwerth in Kob-
lenz den neuen Namen CONLOG
ARENA tragen und damit ihren
öffentlichen Auftritt entschei-
dend verändern.
Bei dem neuen Namensgeber
handelt es sich um die Firma
CON-LOG Logistik und Consulting
GmbH mit Stammsitz in Wittlich.
CONLOG ist eine national agie-
rende Tochtergesellschaft der
Unternehmensgruppe ELSEN,
die ihren Hauptsitz ebenfalls in
Wittlich hat. Die international
tätige Unternehmensgruppe EL-
SEN, mit mehreren Niederlassun-
gen im Großraum Koblenz, er-
wirtschaftet derzeit einen Jahres-
umsatz von 83 Mio. Euro, hat
mehr als 1.400 Mitarbeiter/

innen und ist ein dynamischer,
ganzheitlicher Logistik- und Per-
sonaldienstleister mit hoher Be-
ratungs- und Realisierungskom-
petenz.
Mit der Übernahme der Namens-
rechte für die nächsten fünf
Jahre, mit Option auf Verlänge-
rung, möchte die Unternehmens-
gruppe ELSEN zum einen die
enge Verbundenheit zur Region
zeigen und zum anderen damit
ihre Marktposition und Bekannt-
heitsgrad weiter ausbauen.
Die Stadt Koblenz möchte mit
dem Verkauf des Namensrechts
ihrer größten Veranstaltungs-
halle einen zukunftsweisenden
Impuls setzen und die derzeit
schon nahezu täglich durch
Sport, Konzerte, Shows und Mes-
sen genutzte Halle, breiter und
innovativer vermarkten. 
Für die Betreibergesellschaft der
“neuen“ Arena, die “Sporthalle
Oberwerth GmbH“, ändert sich
durch den Namenswechsel nichts,
sie zeichnet auch zukünftig ver-
antwortlich vom Gebäudemana-
gement, über die Auslastung bis
hin zum Vertragswesen.
Verändern wird sich dagegen das
Logo und der Schriftzug der Halle.
Der von CONLOG entworfene
neue Arena-Auftritt wird in den
kommenden Wochen das bis-
herige Hallendesign ersetzen.

Sporthalle Oberwerth 
wird CONLOG ARENA
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